Sitzung der Juso-HSG vom 2. Juli

Anwesend: 10
Redeleitung: Clara
Protokoll: Anselm

O.  Begrüßung und Queerfeministischer Input von Ines zu kostenlosen Verhütungsmitteln
      und zum Umgang mit dem Missbrauch der Gedenkstätte am Platz der Alten Synagoge
        Zusammenarbeit mit jüdischer Gemeinde und AK gegen Antisemitismus, Stadt-Jusos
        Josie und Tabea gehen zum Referat gegen Antisemitismus
        Flyern, Pressemitteilung (?)
        Ines tritt in Kontakt mit jüdischer Gemeinde

1. Berichte
A) StuRa
· Bewerbungen
· Unser Antrag zum Bericht des Landesrechnungshofs wurde mit 97% angenommen
· Podiumsdiskussion zur Beschlagnahmung der Festplatte am 16.7., 20 Uhr HS1098
  Wir gehen geschlossen zu dieser Veranstaltung während der Sitzung
  Wahl der Sprecher*innen wird auf 18:30 vorgezogen 
· Antrag zur Notlagenfinanzierung 
 positive Resonanz
 Antrag wurde mit 89% angenommen

B) Senat


C) Bildungspolitischer Kongress
· Tabea, Torrent und Shrabon (und Karl Lauterbach u.a) waren anwesend
· Findung von Lösungswegen für aktuelle bildungspolitische Herausforderungen 
· Neue Flyer „Studiere doch wie du willst“ wurden von Tabea bestellt

D) AK Gernot Erler
[bookmark: _GoBack]Donnerstag 20 Uhr HS 3042 - Kommt alle!
· Plakate und Flyer müssen noch verteilt werden

2. Kulturticket
· Gegen eine gewisse Erhöhung der Semestergebühren können Studierende gratis oder stark vergünstigt in Museen, Theater, Konzerte etc. 
· Modell an einigen Hochschulen schon umgesetzt
· Josie fragt AstA an 

3. Austeilung von Flyern gegen die UB Nachtschließung!

4. Sonstiges
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